
”WAS AM ENDE ÜBRIG BLEIBT?!”  
 

PROBLEMANALYSE ÜBERPRODUKTION 
+ WARENÜBERHÄNGE IN DER 

TEXTILINDUSTRIE

Quelle: Greenpeace https://www.greenpeace.de/sites/www.greenpeace.de/files/publications/
20151123_greenpeace_modekonsum_flyer.pdf
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Produktion von Bekleidung 
von 2000 - 2014 
verdoppelt 

Zahl eingekaufter 
Kleidungsstücke pro Jahr 
um 60% gestiegen 

Fast Fashion: 
Kollektionsrhythmus, Preise, 
Schnelligkeit

Berg an textilem 
„Abfall“

Altkleider:  
Kleiderbestand wächst und 
„alte“ Kleidung wird 
schneller aussortiert

Überproduktion: 
Unverkaufter 
Kollektionsüberhang 



ALTKLEIDER

1,01 Millionen 
Tonnen jährlich in 

Deutschland
Zuwachs von über 

25%

96% exportiert; 
Deutschland 
drittgrößter 
Exporteur

Globaler Handel mit 
4,2 Millionen Tonnen

Daten: BVSE e.V. (2015) & WRAP (2016)
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WAS GESCHIEHT DAMIT ?

2 %

6 %

17 %

21 %

54 %

Wiederverwendung
Weiterverwendung
Stoffliche Verwertung
Thermische Verwertung
Beseitigung

Daten: BVSE e.V. (2015)
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Maßnahmen des 
Altkleideraufkommens in 

Deutschland 2013



ÜBERPRODUKTION / WARENÜBERHANG

Kein exakter Wert über 
Menge an Überproduktionen 

oder Warenüberhängen 

Intransparenz bzgl. dieser 
Daten und Verschwiegenheit 

der Unternehmen

Zunehmende Produktion, 
wachsende Deponieflächen, 
hoher Anteil an verbrannter 

Kleidung und steigender 
Handel mit Überhängen

Durchschnittliche 
Abverkaufsquote von 

Kollektionen innerhalb eines 
Unternehmens nicht ableitbar

Modegrad, Vertriebsform, 
saisonaler und klimatischer 

Zeitpunkt, Lieferantenart und 
Mengen- und Trendwahl
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MAßNAHMEN GEGEN WARENÜBERHANG
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Optimierung: 
Mengenkalkulation 

und Trendwahl 

Einkauf von 
Kommissionsware 

Preisreduktion
Austausch zwischen 

Filialstandorten
Verkauf an Factory 

Outlet Center

Absatzkanal 
Online-Shopping-

Clubs

Weiterverkauf an 
Restposten-Händler

Abgabe an 
Textilrecycler

Vermeidung

Wiederverwendung

Weiterverwendung & 
Stoffliche Verwertung

Thermische Verwertung 
& Beseitigung

Verbrennungs-
anlagen oder 
Mülldeponien
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PROBLEMATIKEN
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Kosten durch unverkaufte 
Waren und Image-Schäden 

bei nicht nachhaltigem 
Umgang mit Warenüberhang

Gesättigter Markt führt zu 
Importeinschränkungen und -

verboten zum Schutz der 
lokalen Textilproduktion 

Ressourcenverschwendung von 
kaum oder ungetragener 

Kleidung als weitere unnötige 
Belastung

Verbrennung und Deponierung 
hat Abgabe von Schadstoffen 

zur Folge

Nachhaltige Maßnahmen des 
Recyclings noch im 

Entwicklungsstadium

Bekleidungsunternehmen

Globaler Altkleidermarkt

Mensch & Umwelt



LÖSUNGSANSÄTZE
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Erweiterung der 
Produktlebensdauer

Verlangsamung der Stoffströme vor einer Schließung des 
Stoffkreislaufs 

Starke Eingrenzung des 
Konsums

Alternative Geschäftsmodelle mit grundsätzlicher Transformation
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KONTAKT 
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